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Drei Krieger für Midgard,

drei Kinder des Menschenvaters,

drei Pfeiler für diese Welt,

drei, die ewig bestehen müssen.



Der Tempel der Frigg, 
Südküste islands. 

Vergib mir, 
Nessa…



Vergib mir, dass  
ich dich in diesen 

sinnlosen Krieg hin-
eingezogen habe.

Aber ich weiss, 
dass die Götter 
dich erwarten.

Und dass du 
dich bald zu ihnen 
gesellen wirst…

… in Walhall.

ich wusste 
nicht, wie ich 

dich beschützen 
sollte. 



Nessa Haraldur 
ist nicht umsonst 

gestorben, 
Orkadier.

Die Clans, die 
Björn dem Verbrannten 

gefolgt sind, haben 
sich nun unter meinem 
Banner versammelt*!

Bis zum heutigen 
Tage war islandia 
noch nie vereint.

Das ist dein 
Verdienst.

Und das ihre.

Wie versprochen wird in zwei  
Tagen ein Boot im Fjord von  

Akranes auf dich warten.

Es wird dich nach 
Norwegen bringen, damit 
du deine Rache nehmen 

kannst.

Wenn dies 
noch immer dein 

Wunsch ist.

Wisse, dass du immer 
hierher zurückkehren 

kannst.

Gibt es noch 
etwas, das ich 

für dich tun kann, 
Orkadier?

Überlass  
mir elf deiner  
Gefangenen. Heute Abend 

vor Einbruch der 
Nacht, auf der 

insel der 
Opfer.

Keiner darf davon 
erfahren. Keiner darf 

zugegen sein.

Elf Gefangene, 
Ulf Keludar. Hast 
du verstanden?
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ich habe 
nichts gegen 
euch, Wikinger.

Nur habe ich 
einem Gott 

einen Schwur 
geleistet.

Also muss ich 
ihn halten.

… der Preis, den 
Loki verlangt hat.

Dass elf Mal Blut über diesen 
heiligen Boden fliessen möge.

Das ist 
er also, 

Tierkrieger…

Ohne seine Hilfe wäre 
Ulf beim isafjöll niemals 

siegreich gewesen*.

Alles 
hat seinen 

Preis.

insel der Opfer, 
am selben Abend. 
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Und warum 
solltest du der 

Einzige sein, der ihn 
entrichtet?

Weil ich 
es war, der Loki 

zu dieser Schlacht 
gerufen hat.

Das Eis und der Schnee haben 
in meinem Namen den isafjöll gefrieren 
lassen. Grim hat mir allein die Magie des 

Schlangengottes angeboten.

Du bist 
ein Sohn Odins, 

Orkadier.
Seit dem 

Tag deiner 
Geburt.

Wenn du auch nur ein einziges 
Mal Blut im Namen eines anderen 
Gottes vergiesst, wirst du auf 

ewig von seinem Feuer 
verbrannt werden.

Verdammt, auf ewig im 
Limbus umherzuirren, 
bis die Zeit Ragna-
röks* gekommen 

ist.

Walhall wird dir 
für immer verschlossen 
bleiben, und die Schlange 

Jörmungandr wird an jedem 
Tag, den die Götter erschaf-

fen, aufs Neue deine Einge-
weide verschlingen.

Du lügst, 
Hexe!

Die Skalden werden eine 
lange Zeit die Saga von Elrik 

dem Eidbrüchigen singen. An den die Menschen 
sich mit Abscheu erinnern. 

Der ohne Ehre und 
ohne Ruhm war.

Die grösste 
Schande für einen 

Wikinger.

ist dies das 
Schicksal, das 

du dir wünschst, 
Orkadier?

ich habe 
keine andere 

Wahl.

Ein Schwur, den man 
einem Gott geleistet 
hat, kann nicht gebro-

chen werden.

Ein Schwur, den man Odin 
geleistet hat, dem Vater 

aller Dinge, kann nicht 
gebrochen werden.

Über 
alles andere 

lässt sich 
streiten.

* Ragnarök: das Ende der Welt in der nordischen Mythologie 


